
Projekte Medien spielen eine immer größer werdende Rolle –  

gerade im Alltag von Kindern und Jugendlichen. Seit vielen 

Jahren schon beschäftigt sich die Hochschule München in 

Praxisprojekten und Forschung aktiv mit der Arbeit und 

den Einsatzmöglichkeiten ästhetischer Medien. In diesem 

Zusammenhang beschränkt sich der Medienbegriff nicht 

nur auf Print- und neue Medien wie Bücher, Zeitungen, 

Video und Internet, sondern umfasst im gleichen Maße 

Methoden der Theater-, Tanz-, Musik- und Kunstpädagogik.

Im Zuge des Ausbaus von Ganztagesschule und Ganztages-

betreuung in ganz Bayern sehen wir ein großes Potential, 

in Kooperationen zwischen Schulen und Einrichtungen 

der Jugendarbeit, neue medienpädagogische Projekte 

zu implementieren. Dabei können gemeinsam mit den 

Jugendlichen die  vielfältigen Möglichkeiten der Medien 

gewinnbringend eingesetzt und insbesondere der Aspekt 

informeller Bildung in den Schulalltag integriert werden.

Bei dieser Fachtagung stellen Studierende des Studien-

gangs Soziale Arbeit (Diplom) medienpädagogische Pro-

jekte vor, die sie im Rahmen des Qualifizierungsbereichs 

Bildung, Kultur, Medien erarbeitet haben. Es sollen Koope-

rationspartner gefunden werden, die dazu beitragen, die 

Projekte umzusetzen bzw. weiterzuführen.

Außerdem wollen wir gemeinsam mit VertreterInnen 

aus Jugendarbeit/Medienpädagogik und Schule eine Dis-

kussion über Rahmenbedingungen von medienpädago-

gischen Projekten im Kontext von Ganztagesschule und 

Ganztagesbetreuung anstoßen und über Möglichkeiten 

von Kooperationen diskutieren.

Im Rahmen der Tagung werden folgende medien- 

pädagogische Projekte vorgestellt: 

1. Hörwerk

Hörwerk ist ein Audioguideprojekt für Schulen. Lehrer 

können sich mit ihren Schülern unter unserer Anleitung 

kostenlos Audioguides zu bestimmten Lernkontexten 

herunter laden, welche dann vor Ort (z.B. berühmte 

Bauwerke in München) angehört werden und später im 

Unterricht nachbearbeitet werden. 

2. Koordinationsteam für kulturelle 

Bildung an Schulen in München (KTB) 

An Ganztagsschulen ist es wichtig, das kulturelle Bildung 

einen wichtigen Part einnimmt. Dies kann aber nur er-

reicht werden, wenn hierfür qualifiziertes Personal an  

den Schulen agiert. Deshalb wollen wir an jede Ganztags- 

schule einen Koordinator für kulturelle Bildung «instal-

lieren», der kulturelle Projekte im Nachmittagsunterricht 

organisiert. Unsere Aufgabe hierbei ist die Koordination 

der Sozialpädagogen an die Schulen und ein Meeting  

aller Sozialpädagogen einmal im Monat. 

3. Munich-Music – Brew it Yourself

BiY (Brew it Youself) ist ein Radioprojekt von musikbegeis- 

terten Studenten, die sich zur Aufgabe gemacht haben, 

Musik, Bands und Labels aus München und Umgebung 

zu unterstützen. Seit kurzem senden wir jeden ersten 

Samstag im Monat auf Radio Feierwerk 92.4.

4. Der neue Alltag

Durch das Medium Fotografie wurden drei onkologisch  

erkrankte Kinder und deren Familien in ihrem veränderten 

Alltag begleitet. Die Ergebnisse dieser medialen Verarbei-

tung werden in Kooperation der Nachsorgeeinrichtung 

KONA in einer Ausstellung präsentiert.

5.	Hiphop CD-Produktion im Jugendarrest

Jugendliche Arrestant/innen, die in der Jugendarrestanstalt 

Neudeck einsitzen, haben in diesem Projekt die Möglichkeit, 

ihre Erlebnisse, Geschichten, Ängste und Sorgen in einem 

Hiphop-Text zu verarbeiten. Mit Hilfe der Student/innen 

werden Lyrics und Reime erarbeitetet und mit dem Einsatz 

mobiler Tonstudiotechnik eingespielt. Für die Erstellung 

der Texte und Aufnahmen bleiben effektiv 2 Stunden, dies 

bedeutet eine besondere Herausforderung für die Arrestant/

innen und Student/innen. Vorgestellt werden das Projekt 

sowie die Ergebnisse der CD-Produktion.

6.	Praxisforschungsprojekt – Leben lernen

Gemeinsam mit Schülern und Künstlern entwickeln Kultur- 

und Schulpädagogen über einen längeren Zeitraum Thea- 

ter-/Tanz-/Filmprojekte mit dem Ziel öffentlicher Auffüh-

rungen. Dabei sind die individuellen Erfahrungen und die 

sozialen Lebensrealitäten der Kinder und Jugendlichen Aus-

gangspunkte für nachhaltige interkulturelle Bildungsarbeit 

in den Projekten.

7.	TheaterWahn ein garantiert erlebnisreicher 

Theaterabend mit der Münchner Psychiatrieszene

Organisation und Durchführung eines öffentlichen Theater-

abends mit Präsentationen von Menschen mit einer 

psychischen Erkrankung aus verschiedenen Tagesstätten. 

8.	Pädagogische Raumgestaltung – für und mit Menschen

Unter dem Motto »Der Vergangenheit in Zukunft einen 

Raum geben« wurde der Aufenthaltsraum der Senioren-

gruppe eines Münchner Behindertenwohnheims renoviert 

und gestaltet. Von besonderer Wichtigkeit war die Einbe-

ziehung der Bewohner in die Gestaltung, um ihren indi- 

viduellen Lebensgeschichten »Raum zu geben«. Entstan-

den ist ein Wohnzimmer zum Wohlfühlen, mit dem sich 

die Menschen identifizieren können und das zugleich  

dem Geschmack der Zielgruppe gerecht wird.

 9.	 Buchprojekt »München meine Stadt«

Arbeitslose Jugendliche gestalten und schaffen ihr eigenes 

Buch durch verschiedene Projekte (Fotoprojekte, freies 

Schreiben etc...). Die Jugendlichen erhalten die Möglichkeit, 

ein Medium zu schaffen, dem sie in ihrer Schulzeit meist 

nur mit negativen Gefühlen begegnet sind. Der Inhalt 

wird gemeinsam und durch ihr aktives eigenes Handeln 

bestimmt und kreativ umgesetzt. Als Endprodukt erhalten 

sie ein fertiges von ihnen gestaltetes Buch.

10. GPS-Schnitzeljagd

Im praktischen Teil suchen die Kinder unter Einbeziehung 

eines GPS-Gerätes verschiedene Stationen in München  

auf, an welchen sie diverse Herausforderungen und Aufga-

ben erwarten. Die dabei gesammelten Informationen wer- 

den anschließend im Rahmen einer medialen Aufarbei-

tung ausgewertet und in Form einer von den Kindern und 

Jugendlichen selbst erstellten PowerPoint-Präsentation 

vorgestellt.



Fachtagung

Medien machen Schule

Medienpädagogische Projekte 

im Kontext von Ganztagesschule 

und Ganztagesbetreuung

Donnerstag

18. Juni 2009

9.30 – 15.30 Uhr

Campus Pasing

Veranstalter

Hochschule München, Fakultät für Angewandte Sozialwissen- 

schaften, Qualifizierungebereich Bildung – Kultur – Medien

Anmeldung

Anmeldung per Email an: medien-machen-schule@cmgt.de

Anmeldeschluss ist der 12.06.2009

Kostenbeitrag

10 €  (für Studierende der Fakultät für Angewandte

Sozialwissenschaften der Hochschule München kostenfrei)

Rückfragen

medien-machen-schule@cmgt.de

So kommen Sie zur Fachtagung:
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Programm

Begrüßung 

Prof. Dr. Angelika Iser, Hochschule München

Identitätsstärkung und gesellschaftliche 

Partizipation durch ästhetische Medien 

Prof. Dr. Andreas de Bruin, Hochschule München 

Gleiches Ziel – getrennte Wege?

Medienkompetenz durch gute Kooperation 

zwischen Schule und außerschulischer 

Jugendarbeit 

Dr. Ida Pöttinger, JFF Institut für Medienpädagogik 

in Forschung und Praxis

Kulturelle Bildung und Medien 

MR Michael Weidenhiller, Bayerisches Staats- 

ministerium für Unterricht und Kultus 

Pause

Vorstellung der Projekte 1-5 

Projekte des Qualifizierungsbereichs 

Bildung – Kultur – Medien	

9.30 

9.45 

10.15 

	

10.45

11.15

 	

11.30 

	

Pause

Vorstellung der Projekte 6-10

Projekte des Qualifizierungsbereichs

Bildung – Kultur – Medien	

Podiumsdiskussion 

Dr. Vera Haldenwang, Staatsinstitut für 

Schulqualität und Bildungsforschung; 

MR Michael Weidenhiller, Bayerisches 

Staatsministerium für Unterricht und Kultus; 

Stefan Fischer, Stadtjugendamt München;  

Norbert Schindler, Hochschule München; 

Dr. Ida Pöttinger, JFF;  

Evelyn Hahn, Euro-Trainings-Centre ETC e.V.

Moderation: Prof. Dr. Andreas de Bruin, 

Hochschschule München

Schlusswort 

12.15

13.15 

	

14.00 

15.30 


